
7. Spieltag Rückrunde  Saison 2018 / 2019

Herren Landesliga 9: TTF Rhenania Königshof - 1.Herren 9:4

Sascha Madeo entwickelt sich in der Rückrunde immer mehr zur Wundertüte für die 1.Herren 
des CVJM. Für den abwesenden Niklas Peltzer rückte er im Spiel beim Tabellennachbarn aus 
Krefeld ins obere Paarkreuz - und gewann mit seiner unorthodoxen Spielweise dann beide 
Einzelpartien. Damit kommt er jetzt auf die stolze Bilanz von 8:1 Siegen und pirscht sich so 
langsam an Alex Kreik heran. Der gewann allerdings auch gegen Königshof beide Partien 
oben - und das sogar ohne Satzverlust! Respekt!
Die anderen Kelzenberger waren nicht so erfolgreich. Die Doppel gingen alle drei verloren. 
Alex und Elmar schafften es immerhin in den fünften Satz, mussten sich dann aber doch 
strecken. Im Einzel traten im unteren Paarkreuz mit Tim Biederbeck und Torsten Brunn gleich
zwei Ergänzungsspieler an, beide mussten ihren Gegnern gratulieren. In der Mitte konnten 
Elmar Brunn und Sven Schaller in der ersten Einzelrunde keinen Satz holen. In ihrem jeweils 
zweiten Einzel gingen aber beide mit einer 2:1 Satzführung zum Seitenwechsel; bei zwei 
Siegen wäre es noch mal richtig eng geworden. Leider schafften sie es beide nicht und 
verloren ihre Begegnungen noch im Entscheidungssatz. 
Mit diesem Sieg zog Rhenania Königshof in der Tabelle wieder an den Kelzenbergern vorbei 
in die obere Tabellenhälfte. Der CVJM hat allerdings noch ein Spiel weniger auf dem Konto 
und könnte mit einem Sieg im verlegten Lokalduell gegen Gierath wieder auf Platz 6 klettern.

Herren- Bezirksklasse 7: 2.Herren - TTC Waldniel 2 9:5

Im Duell der Kellerkinder in der Bezirksklasse schaffte die Kelzenberger Reserve den ersten 
Saisonsieg. Und das mit zwei Ergänzungsspielern aus der 3.Herren, die sich damit vom Frust 
der Niederlage in Norf befreiten und sich gleichzeitig für das Spiel am kommenden Montag 
heißmachen konnten.
Es ging im Doppel gleich gut los für die Gastgeber. Doppel 2 mit Schlangen/Biederbeck 
musste trotz 2:0 Satzführung dem gegnerischen Doppel 1 zwar noch gratulieren, doch sowohl 
Morjan/Buntenbroich als auch Jansen/Müller schafften einen Dreisatzsieg. Doch Waldniel 
schlug mit zwei knappen Siegen im oberen Paarkreuz zurück und übernahm mit 3:2 die 
Führung. In der Mitte war aber der CVJM überlegen, sowohl Stephan Morjan als auch André 
Buntenbroich siegten und brachten die Kelzenberger wieder in Front. Dieser Vorsprung 
konnte sowohl unten durch Sieg von Frank Jansen bei Niederlage von Tim Müller als auch 
oben durch einen Dreisatzsieg von Thorsten Schlangen bei gleichzeitiger Niederlage von Tim 
Biederbeck gehalten werden. 6:5 Führung für den CVJM. Es blieb spannend.
Jetzt war wieder die Mitte gefordert und da blieb das Kelzenberger Duo auch im zweiten 
Einzel ungeschlagen. Frank Jansen machte dann mit einem umkämpften Fünfsatzsieg den 
Deckel drauf. Glückwunsch zum Sieg!! Ein lange nicht erlebter Erfolg für die 2.Herren.

Herren- Kreisliga: TTV Norf - 3.Herren 9:0

Hinspiel zuhause 4:9 verloren. Und die Norfer steigerten bei der Begrüßung auch gleich den 
Druck noch weiter, indem sie meinten, sie seien jetzt aber deutlich besser besetzt als im 
Herbst. Bei Kelzenberg eher Galgenhumor: Wir wollen zum "heute journal" wieder daheim 
sein. 



Im Doppel immerhin spannende Begegnungen. Die beiden Franks holten einen 0:2 
Satzrückstand auf und standen kurz vor 'nem Spielgewinn. Auch die beiden anderen Doppel 
holten jeweils einen Satz. Im Einzel wurden die Kelzenberger dann aber von der Platte 
geschossen! Frank Kosch gewann in seinem Einzel trotz "Rücken" einen Satz, auch Tim 
Müller hatte Chancen auf einen Satzgewinn. Über die restlichen Einzel decken wir mal lieber 
das Mäntelchen des Schweigens….
So war man nach 100 Minuten fertig und noch weit vor dem "heute journal" wieder in 
Kelzenberg.

Herren- 2. Kreisklasse 1: 4.Herren - TTSF Glehn  2 8:6

Acht von 12 Einzeln im fünften Satz, da sieht man direkt, welch enges Spiel die 4.Herren 
wieder hatten. Und alle fünf verlorenen Spiele über die volle Distanz mit nur zwei Bällen 
Unterschied im Entscheidungssatz. Siegermentalität verloren oder Nervenschwäche??
Wie gut, dass es die Anfangsdoppel gibt. Da legten die Kelzenberger einen relativ 
ungefährdeten 2:0 Vorsprung hin. Der wurde in der ersten Einzelrunde auf beruhigende 5:1 
ausgebaut. Nix beruhigend! Nach der zweiten Einzelrunde stand es 6:4; und jeder 
Kelzenberger hatte einen Sieg auf dem Konto. In der dritten Einzelrunde gewinnt ja bei 
Vierermannschaften "normalerweise" der höher positionierte Spieler. Aber was ist schon 
normal. Diesmal gewannen die Dreier gegen die Einser und die Vierer gegen die Zweier. Alles
ganz knapp, aber super spannend. Als es schon auf ein Unentschieden herauslief holte Kapitän
Hans-Gerd nach 0:2 Satzrückstand gegen den bis dahin ungeschlagenen Linkshänder noch 
den insgesamt verdienten Siegpunkt zum 8:6.

 
Herren- 3. Kreisklasse Gr.2: 6.Herren - SG RW Gierath 5 2:8

Auch im Lokalderby keine Wende zum Besseren für die 6.Herren des CVJM. Max Knappe 
und Peter Schiffer brachten die Kelzenberger zwar mit einem glatten Dreisatzsieg in Führung,
doch Frank Bäumer (mit ein wenig Trainingsrückstand) und Axel Niebisch verloren ihr 
Doppel in drei engen Sätzen.
Im Einzel war Gierath oben einfach zu stark und holte alle vier Punkte. Unten konnte Peter 
ein Einzel gewinnen, auch Axel hatte gegen diesen Gegner die Chance zum Sieg, verlor aber 
in der Verlängerung des Entscheidungssatzes.

Herren- 3. Kreisklasse Gr.4: 7.Herren - TTSF Glehn 4 0:8

Wie in der vergangenen Woche war für die 7.Mannschaft des CVJM nichts zu holen. Aber 
Jenny Wolf und Axel Poestges gewannen im Doppel immerhin zum ersten Mal einen Satz. 
Und wie immer in dieser Saison: Es hat trotz der deutlichen Niederlage wieder 'ne Menge 
Spaß gemacht!

A-Schüler- 1. Kreisklasse Meisterrunde: TuRa Büderich 2 - CVJM Kelzenberg 9:1

Vier Spiele erst im fünften Satz entschieden und trotzdem so hoch verloren. Das war die 
Realität nach dem Spiel der Schüler in Büderich. Anton Kolke und Alexander Queck konnten 
ihr Doppel zu Beginn ganz knapp gewinnen und sorgten damit für den Ehrenpunkt der 
Kelzenberger.


